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Seelisberg17 · 2014 13. 09. – 28. 09. 2014

Kind- und familiengerechter
Erntedankgottesdienst mit dem FamGOChor

Sonntag, 14. September, 10.30 Uhr

in der Pfarrkirche Seelisberg

anschliessend Apéro



Liturgischer Kalender
Samstag, 13. September

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Titularfest und
Jahresgedächtnis der FG
Seelisberg

Stiftjahrzeit für:

Marie und Gottfried Zwyssig-
Brand sowie Schwester
Mathilda Zwyssig, Untergasse

Dr. Karl Zimmermann und
Familie, Rüti und Gedächtnis
für Paul Ebner, Buochs

Sonntag, 14. September
Familiengottesdienst

10.30 Erntedankgottesdienst
mit Daniel Guillet und dem
Vorbereitungsteam - es singt
der Kinderchor

Kollekte: Inl. Mission

anschliessend Apéro

Mittwoch, 17. September

09.00 Keine Eucharistiefeier in
der Kapelle

Samstag, 20. September

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Pfarrer Franz Sauter, Schwyz

Hermann und Marie Gisler-
Aschwanden, Oberdorf

Sonntag, 21. September
Bettag

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Klara
Niederberger

Stiftjahrzeit:
Albert und Mathilde Zgraggen,

Seelistr. 1

Isidor Truttmann und und
seine Angehörigen, Geissweg

Familie Josef Truttmann-
Zwyssig, Geissweg

Familie Josef und Kresentia
Truttmann-Zwyssig sowie
Adolf Truttmann, Geissweg

Mathild und Otto Truttmann-
Zgraggen, Dorfstr. 2

Marie Ziegler-Truttmann,
Altdorf (ehem. Wissig)

Kollekte: Hilfsfonds für
Elementarschaden Uri

Mittwoch, 24. September

09.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna- Kapelle in Volligen

Samstag, 27. September

19.30 Keine Eucharistiefeier in
der Kapelle

Sonntag, 28. September

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Hermann und Marie Gisler-
Aschwanden, Oberdorf

Kollekte: Unterhalt der
Pfarrkirche

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Marcelle Berlinger

Telefon: 041 820 12 88

pfarramt@seelisberg.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Diakon Michael Josef,
Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Redaktionschluss für

Nr. 17:

13.09. bis 28.09 .
02.09.

Erstkommunion

Im Garten Gottes

Mit den Liedern „Die Sonne hoch am Himmels-

zelt“ und „Die Erde ist schön“ stimmten wir uns

ins Begleitthema der kommenden Erstkommuni-

on ein. Die Katechetin Yolanda Pedrero trug ein

Evangeliumstext vor, wo es ums Abendmahl

geht, das Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat-

te. Auch wir durften eine echte Gemeinschaft

erleben. Die Kinder und ihre Eltern machten gut

mit und brachten sich mit ihren Gedanken so

richtig ein. Am Schluss versuchten die Kinder,

das Begleitthema zu erraten. Anhand der Lieder

kamen sie schnell darauf, dass es mit der

Schöpfung zu tun hat.

Den zweiten Teil verbrachten wir im Schulhaus,

wo Roli und Silvia Gisler ein Nachtessen in einer

festlichen Atmosphäre vorbereitet hatten. Wir

blieben recht lange, was bezeugt, dass wir uns

gut unterhielten.

Fürs Mitmachen, d ie Vorbereitungen und die

Mithlfe danke ich herzlich.

Daniel Guillet

Bereits in der ersten Schulwoche, am 22.

August 2014, trafen sich die Erstkommu-

nionfamilien mit der Katechetin und mir

zum Familienabend in der Kirche.

Spendenaufruf für das Pfarreiblatt
Liebe Pfarreiblattleserinnen, liebe Pfarreiblattleser!
Das Pfarreiblatt wird an alle Haushaltungen von Seelisberg
verteilt, damit die aktuellen Informationen möglichst breit
gestreut werden.
Obwohl das Pfarreiblatt unentgeltlich zugesandt wird, finden Sie
in dieser Ausgabe beiliegend einen Einzahlungsschein.
Mit einem freiwilligen Beitrag helfen Sie uns, d ie Unkosten zu
senken.
Herzlichen Dank für Ihren Zustupf!

Der Kirchenrat
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Erstkommunion

Im Garten Gottes

Mit den Liedern „Die Sonne hoch am Himmels-

zelt“ und „Die Erde ist schön“ stimmten wir uns

ins Begleitthema der kommenden Erstkommuni-

on ein. Die Katechetin Yolanda Pedrero trug ein

Evangeliumstext vor, wo es ums Abendmahl

geht, das Jesus mit seinen Jüngern gefeiert hat-

te. Auch wir durften eine echte Gemeinschaft

erleben. Die Kinder und ihre Eltern machten gut

mit und brachten sich mit ihren Gedanken so

richtig ein. Am Schluss versuchten die Kinder,

das Begleitthema zu erraten. Anhand der Lieder

kamen sie schnell darauf, dass es mit der

Schöpfung zu tun hat.

Den zweiten Teil verbrachten wir im Schulhaus,

wo Roli und Silvia Gisler ein Nachtessen in einer

festlichen Atmosphäre vorbereitet hatten. Wir

blieben recht lange, was bezeugt, dass wir uns

gut unterhielten.

Fürs Mitmachen, d ie Vorbereitungen und die

Mithlfe danke ich herzlich.

Daniel Guillet

Bereits in der ersten Schulwoche, am 22.

August 2014, trafen sich die Erstkommu-

nionfamilien mit der Katechetin und mir

zum Familienabend in der Kirche.
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Regional

30./31.08.2014: Lieder- und Kulturfest kurz “Kulti“

Friedliches Jubla-Openair mit 2000 Jugendlichen

Rund 2000 Personen nahmen den Weg zur Waldlichtung bei Giswil in Angriff. Das „Kulti“ 

ist ein Dankeschön an alle Leitenden und Ehemaligen von Jungwacht Blauring der gesam-

ten Schweiz für die unzähligen Stunden, die sie in ihrer Freizeit einsetzen, um Kindern ein 

sinnvolles und erlebnisreiches Freizeitangebot zu bieten.

Die schöne Waldlichtung bei Giswil in der 
Grundrüti veränderte sich in ein Jubla-Openair-
Gelände.
Den Höhepunkt des gesamten Festivals boten die 
Bands, welche am Samstag Nachmittag das Kulti 
offiziell eröffneten. Insgesamt sieben davon tra-
ten auf die Bühne und boten den Besucherinnen 
und Besuchern ein umfangreiches und vielfälti-
ges Programm. 

Jubla heisst: «Dui im Mittelpunkt»
Doch auch die Festivalbesucher kamen nicht zu 
kurz; man konnte in der Instrumentenlounge un-
ter dem Motto «Dui im Mittelpunkt» seine musi-
kalischen Fähigkeiten zum Besten geben. Viele 
spontane Musikeinlagen entstanden. 

Schlangenbrot, Marshmallows und Schoggibananen vom Lagerfeuer  ... 

Jubla heisst: eindrückliche 
Bauten und gemütliche 
Stunden am Lagerfeuer
Auf dem Aussichtsturm konnte 
man sich im Gipfelbuch verewi-
gen und sich einen Überblick 
über das Gelände schaffen. 
Auch ein Alphüttli war vor Ort, 
wo man seinen eigenen Tee 
brauen und sich eine kleine Aus-
zeit vom Rummel gönnen konn-
te. Natürlich gehört zu jedem 
Jubla-Anlass auch ein Lager-
feuer mit Cervelats, Schlan-
genbrot, Marshmallows und 

...  gehören genauso zwingend zur Jubla wie auch ein 

gemütlicher Jass 
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� Regional

Schoggibananen. Nebst der Kaffeestube, der Le-
bensfreundebar und der Weinbar gab es noch vie-
le weitere attraktive Angebote.

Jubla heisst: ehrenamtliches OK und freiwil-
lige Helfende leisten Grosses
Das zehnköpfige Organisationskomitee setzte 
sich aus ehemaligen und aktiven Jubla-Leuten 
aus Ob- und Nidwalden zusammen. Michal Ender-
li und Martin Amgarten teilten sich das Präsidium 
und leiteten das OK während dieser intensiven 
Zeit. Über 250 freiwillige Helfende boten ihre Un-
terstützung an und halfen tatkräftig mit. Im Hin-
tergrund standen ein Sicherheits- und Umwelt-

konzept, um den Anlass der Jubla entsprechend 
umweltschonend und möglichst naturnah zu ge-
stalten und die Abfallberge in einem überschau-
baren Masse zu halten. Dieses Konzept beinhalte-
te auch, dass jeder Kultigast beim Eingang einen 
KULTI- Mehrwegbecher bekam.
Besonders erfreulich war, dass das KULTI mit 
2000 Personen ausverkauft und ohne Zwischen-
fälle gefeiert werden konnte! Das OK ist mehr als 
rundum zufrieden!
� Marlis von Holzen 
� OK Kultur-und Liederfest

mehr: www.kulti2014.ch

Volles Haus und überbordende Stimmung beim Konzert der Rag Dolls am Samstag.
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Regional

Die Evangelisch-Reformierte Kirche NW vertieft die Zusammenarbeit mit dem Verein SPUNTAN

Die Reformierte Kirche NW ist mit im Boot

Die Evangelisch-Reformierte Kirche NW ist seit 
der Gründung im Jahr 1998 Mitglied im Verein 
SPUNTAN. Nun hat sie ihre Unterstützung ver-
tieft: Im Anschluss an eine Sitzung des Vorstands 
unterzeichneten Wolfgang Gaede, Präsident der 
Evangelisch-Reformierten Kirche NW und Silvia 
Brändle, Präsidentin des Verein SPUNTAN in ei-
nem kleinen feierlichen Akt eine Leistungsverein-
barung über Fr. 3‘000. Der Vereinsvorstand freue 
sich selbstverständlich über das zugesicherte 
Geld, mehr aber noch, „dass nun mit dem Kanton 
und den beiden Landeskirchen die wichtigsten 
drei Player in Sachen soziales Engagement in NW 
mit im Boot sind“, so Silvia Brändle. Die Evange-
lisch-Reformierte Kirche NW wolle mit diesem 
Schritt die Unterstützung offizieller, verbindli-
cher und öffentlicher machen, begründet Wolf-
gang Gaede diesen Schritt. Die vorhandenen fi-
nanziellen Mittel sollen vermehrt an regionale 
Institutionen gehen. „Das SPUNTAN ist für Nid-
walden eine wichtige und wertvolle Sache und 
verdient deshalb diese Unterstützung“. Der Ver-
ein betreibt im Spittel in Stans eine Notaufnahme 
und ein Begleitetes Wohnen für Jugendliche und 
junge Erwachsene aus den Kantonen Nid- und Ob-
walden.� Silvia Brändle

Wolfgang Gaede und Silvia Brändle unterzeichnen die Leis-

tungsvereinbarung. (Foto: Michael Vonwil)

Nidwaldner Woche der Religionen 2014: 

Begegnungen über die Religionsgrenzen hinaus 
Besuch im syrisch-orthodoxen Kloster, Arth /SZ
SO , 02.11.2014, 13.30 – ca. 18.00 Uhr
ab Dorfplatz Stans

Konzert: Chor der Nationen 
SO, 02.11.2014, 17.00 Uhr
Pfarrkirche Stansstad

Vortrag: Bea Wyler, erste Rabbinerin der CH
MO, 03.11.2014, 19.30 Uhr, Kollegi Stans

Begegnung mit Fulbert Steffensky 
DO, 06.11.2014, 19.30 Uhr, Ref. Kirche Stans

Interreligiöses Friedensgebet
SO, 09.11.2014, 17.00 Uhr
Kapuzinerkirche Stans
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� Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Offene Vesper
SO, 21.09.2014, 17.30 Uhr
Innehalten  
Musik und Meditation
DI, 23.09.2014, 20.00 Uhr

Bibelabende 
www.akturel.ch
«Dem Matthäus-Evangelium 
auf der Spur» mit 
Daniel Bühlmann, Pfarradmi-
nistrator Obbürgen
MI, 24.09./ 15.10.2014
19.30 Uhr Pfarreiheim Stans

Familienanlass «Dr Heimä»  
www.pfarrei-ennetbuergen.ch 
Einen ganzen Tag lang ver-
schiedene Aktivitäten rund um 
«dr Heimä» nutzen und die 
Musik «Därheimä sey» von 
Franz Arnold und seiner Band 
Wiudä Bärg miterleben. 
SO, 21.09.2014 
Areal Herdern Ennetbürgen 

Kurzexerzitien für Frauen
www.kloster-st-klara-stans.ch
041 619 08 10 
Tage der Stille und Meditation. 
Sr. Sabine Lustenberger
SA, 20. – MI, 24.09.2014

gloBall:  
gemeinsam in Bewegung
www.bistro-interculturel.ch 
SA, 13.09.2014 15.00 Uhr
Sportanlagen Kollegi, Stans

Jubiläumsfest: 40 Jahre  
Haus für Mutter und Kind
www.mutterundkindhaus.ch
Zirkusfrau Wendolina gestaltet 
mit den anwesenden Kindern 
ein Zirkusprogramm (12.00 – 
13.30 Uhr)und führt es den 
Gästen vor (13.30 /16.00 Uhr). 
Zirkuslunch, und -bistro
SA, 20.09.2014, 
11.00 – 17.00 Uhr
Haus Mutter und Kind, 
Obkirche 2, Hergiswil 

Sponsorenlauf und  
Festwirtschaft
www.ct-stans.ch
Erlös zugunsten SPUNTAN und 
Christliche Ostmission.
verschieden Disziplinen: 
Anmeldung vor Ort. 
SA, 20.09.2014, ab 14.00 Uhr 
Sportareal Kollegi Stans

Gottesdienst und 
Buchvernissage
zum 80. Geburtstag von 
«Halleluja-Pfarrer» Adalbert 
Ambauen 
Feierlicher Gottesdienst mit 
Jodelduett Ariette Barmettler, 
Sandra Barmettler 
SO, 14.09.2014 09.30 Uhr 
Pfarrkirche Buochs

Buchvernissage und Apéro: 
Trudi Bischoff, Der Halleluja-
Pfarre Bärti Ambauen
anschli. im Landgasthof 
Sternen, Buochs

Bingofest
Internationale Küche, Musik, 
Spass  und tolle Preise. 
SA, 20.09.2014, ab 16.30 Uhr 
Turnhalle Lückertsmatt, 
Buochs
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

26. September

Rest.Volligen

Fusspflegedienst
Seelisberg
10. September 2014 im
Pfarrhaus!
Anmeldung an: Bernadette Bissig, 041
870 28 76

TURNEN FÜR FRAUEN UND MÄNNER
Ab Mitte Oktober 2014 bis Ostern 2015 ab 20.15 bis 21.15 Uhr in der Turnhalle Seelisberg

(Jeweils am Donnerstag ausser in den Schulferien)

Oktober: 16. / 23./ 30.

November: 6. / 13. / 20. / 27.

Dezember: 4. / 11.

Weihnachtsferien

Januar 2015: 8. / 15. / 29.

Februar: 5.

Fastnachtsferien

Februar: 26.

März: 5. / 12. / 19. / 26.

April: 2 .

Komm mach mit und bleibe oder werde fit.Du brauchst Turnkleider und Hallen-Turnschuhe.

Kosten: Abo Fr. 60.- / oder pro Mal Fr. 5.--. Bei Fragen: H. Riechsteiner Tel. 041/ 820 31 25

Gemeinsam statt einsam!
Schon bald sehen wir uns wieder beim 1. Treff . . . ! Auch
wer keine Handarbeit hat kommt einfach vorbei . Wolle und
Ideen sind genug vorhanden.

Unser erstes Treffen ist am 29. Oktober ab 13.30 bis
16.30 im Pfarrhaus. Alle sind willkommen. Wir freuen uns.

Irma Waser


